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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 17. Mai

Es ist geschafft. Pünktlich 
zum Beginn der Feierlichkeiten 
zum Jubiläumsjahr „800 Jahre 
Sossenheim“ hat der gleichna-
mige Förderverein sein Ziel er-
reicht und die angestrebte Zahl 
von 800 Mitgliedern überschrit-
ten. Das verkündete Vorsitzen-
der Uwe Serke beim Festakt am 
21. April im vollbesetzten groß-
en Saal des Volkshauses.

Uwe Serke dankte in seiner 
Rede noch einmal allen, die an 
dem umfangreichen Programm 
des Festjahres mitwirken. Sein 
Wunsch ist es aber auch, dass 
über die verschiedenen Ver-
anstaltungen hinaus etwas er-
halten bleibt: „Mein Traum ist, 
dass wir aus dem Förderverein 
einen Heimat- und Geschichts-
verein für Sossenheim entwi-
ckeln.“

Wie er es geschafft hat, das 
eine oder andere prominente 
Mitglied zum Mitmachen im 
Förderverein zu bewegen, blieb 
ein wenig im Dunkeln. „Bei mir 
war es zu sehr später Stunde“, 
bekannte Hessens Innenmini-
ster Peter Beuth (CDU), der auch 
Festredner des Abends war. Und 
Oberbürgermeister Peter Feld-
mann wurde bei der Sossen-
heimer Kerb „eingefangen“, 
während Infraserv-Chef Jürgen 
Vormann einräumen musste, 
dass er noch gar kein Mitglied 
sei, obwohl sein Unternehmen 
das Festjahr großzügig unter-
stützt. Vormann wurde kurz da-
rauf Mitglied Nummer 828.

Peter Beuth hatte sich für seine 
Rede auf prominente Sossenhei-
mer konzentriert. Neben Fußball-
Weltmeister Andy Möller fi el ihm 
da vor allem Titanic-Karikaturist 

Chlodwig Poth ein, der es mit sei-
ner Serie „Last Exit Sossenheim“ 
immer wieder geschafft habe, 
dass Sossenheim ganz Frankfurt 
in den Schatten stellte. 

Das konnte auch Peter Feld-
mann bestätigen, der vor allem 
auf den besonderen Zusammen-
halt der Sossenheimer einging. 
Er machte gar Sybille Genzmehr 
dafür mitverantwortlich, dass 
er Oberbürgermeister gewor-
den ist. Denn der Widerstand 
gegen den seinerzeit geplanten 
Verkauf der Nassauischen Heim-
stätte sei bei seiner ersten Wahl 
ein wichtiger Baustein gewesen. 
Und Ausgangspunkt für den 
Protest sei nun einmal die Otto-
Brenner-Siedlung gewesen.

Bis zurück in die Zeit der er-
sten urkundlichen Erwähnung 
zurück ging dann Dr. Oliver Ra-
monat. Der Historiker machte 

sehr bildhaft deutlich, wie die 
Ur-Sossenheimer im Jahr 1218 
lebten und warum die damals 
wahrscheinliche winzige An-
häufung von hölzernen Ge-
höften überhaupt in einer Ur-
kunde erwähnt wurde.

Zwischen den Vorträgen 
sorgten das mittelalterlich ge-
wandete Moderatorenpaar 
Martina Jilg und Michael Lacal-
li sowie verschiedene Sossen-
heimer Vereine dafür, dass der 
Festakt insgesamt recht kurz-
weilig geriet. So beeindruckten 
die Tänzerinnen der SGS mit 
einem ausdrucksstarken Tanz 
und sorgte der Frauenchor für 
einen festlichen Einstieg. Den 
meisten Applaus allerdings be-
kamen die „Rohrkrepierer“ 
für die A-Capella-Version der 
Quietschboys-Hymne „Sossen-
heim“.  MS

Kurzweiliger Festakt zum Beginn der großen Jubiläumsfeierlichkeiten im Volkshaus

Als die ersten 
Eisenbahnen 
vor 170 Jahren 
Fahrt aufnah-
men, diskutier-
ten die Menschen 
allen Ernstes, ob hohe Ge-
schwindigkeiten jenseits der 
30 Stundenkilometer für den 
Menschen gefährlich sein 
könnten. Heute kommen In-
ternet und Digitalisierung in 
Fahrt und wieder gibt es Dis-
kussionen, über die in einigen 
Jahrzehnten wahrscheinlich 
geschmunzelt wird.

Ab Ende Mai gilt zum Bei-
spiel ein bürokratisches Mons-
trum namens Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO). 
Die soll uns vor Datenkraken 
wie Google, Facebook und 
Co. schützen und dafür sor-
gen, dass jeder Herr oder Frau 
über seine Daten bleibt. Doch 
die Datensammler von jen-
seits des Atlantiks wird das 
neue Gesetz wahrscheinlich 
nicht weiter einschränken, 
wohl aber viele tausend klei-
ne Unternehmen und Vereine. 
Denn nach der DSGVO müs-
sen beispielsweise schon die 
SG Sossenheim oder die Ka-
tholische Gemeinde St. Mar-
gareta aufpassen, wenn sie 
ihre Mitgliederlisten auf PCs 
speichern oder ein örtlicher 
Klempner oder Autohänd-
ler einen Newsletter an seine 
Kunden verschickt.

Dabei sind die meisten 
Menschen gerne bereit, einen 
Teil ihrer persönlichen Daten 
mehr oder minder öffentlich 
zu machen, um die vielen 
Vorteile des Internets nutzen 
zu können. Mehr Bürokratie 
wird daher den Schutz der 
Privatsphäre nicht verbes-
sern. Unterm Strich sind die 
Segnungen der neuen Daten-
schutzgrundverordnung also 
ungefähr so fürsorglich wie 
seinerzeit die hilfl osen Ver-
suche, die Menschen vor allzu 
hohen Geschwindigkeiten zu 
schützen. 

Vorsicht 
Veränderungen!
Von Mathias Schlosser

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 03. Mai bis 09. Mai 2018
Schweine Cordon bleu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,50
Hähnchen Cordon bleu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,50
Paniertes Schweinekotelett  . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,50

Paprika-Spieße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99
Puten-Spieße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Gyros-Spieße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99
Rinderbuglende zum Braten oder Kochen  . . . . . 100 g 1,20
Nuss-Schinken, leicht geräucherter Rohschinken 100 g 1,99
Putenbrust, gebraten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,99

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Pelze aller Art, Teppiche, Nähma-
schinen, Porzellan, Silberbestecke, 
Silber aller Art, Bernstein, Silber- 
und Goldmünzen, Modeschmuck, 
Zinn, Alt-, Bruch- und Zahngold, 
Goldschmuck, Uhren aller Art.

 
100% seriös 
Zahle bar vor Ort

Tel. 069/95 19 49 15
Mo – So von 7.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Das Sossenheimer Wochenblatt für jeden Tag.

www.sossenheimer-wochenblatt.de

Ortsbeirat tagt 
in Sossenheim

In Sossenheim fi ndet am 
Dienstag, 8. Mai, die näch-
ste Sitzung des Ortsbeirates 6 
statt. Beginn ist um 17 Uhr im 
Clubraum 1+2 im Volkshaus. 

In der allgemeinen Bürger-
fragestunde geht es um die Ver-
kehrssituation im Bereich des 
Knotenpunktes Westerbachstra-
ße/Wilhelm-Fay-Straße. Vertre-
ter des Stadtplanungsamtes sowie 
des Amtes für Straßenbau und Er-
schließung werden die Planungen 
zur Verbesserung der Verkehrssi-
tuation im Bereich des Knoten-
punktes vorstellen und Fragen 
der Bürger sowie der Ortsbeirats-
mitglieder beantworten. 

Auf der Tagesordnung stehen 
außerdem die Unterstützung 
des Tierschutzvereins Schwal-
bach und Frankfurt West beim 
Wiederaufbau sowie die Zukunft 
des Friedhofs an der Kurmainzer 
Straße. Weitere Themen sind 
unter anderem die Erweiterung 
der Walter-Kolb-Schule und die 
Öffnungszeiten des Parkplatzes 
am Sossenheimer Weg außer-
halb der Öffnungszeiten des 
Friedhofs. Die nächste Sitzung 
danach fi ndet voraussichtlich 
am 5. Juni um 17 Uhr statt.  red

Uwe Serke begrüßte die Gäste im vollbesetzten großen Saal des Volkshauses in seiner Funktion als Vorsitzender des Fördervereins 
„800 Jahre Sossenheim“. Zur festlichen Eröffnung sang der Sossenheimer Frauenchor.   Foto: Krüger

Ein Auftakt mit Pfi ff

Klassikkonzert 
zum Frühling

Mit einem Frühlingskonzert 
mit dem Tenor Johannes Groß 
startet der Kultur- und För-
derkreis (Kufö) am Sonntag, 
6. Mai, um 17 Uhr im großen 
Saal im Volkshaus in die wär-
mere Jahreszeit. 

Unter dem Motto „Ach, ich hab 
in meinem Herzen da drinnen“ 
soll das Konzert an den Tenor 
Rudolf Schock erinnern. Neben 
Johannes Groß tritt die Sopra-
nistin Yvonne Prentki auf. Am 
Piano begleitet Ekaterina Shaba-
nova. Karten gibt es für 15 Euro 
oder 17 Euro bis Freitag, 4. Mai, 
im Vorverkauf in der Feldberg-, 
Eulen- und Westerbach-Apothe-
ke sowie bei Schuh-Henrich. An 
der Abendkasse kosten die Ti-
ckets 17 Euro oder 19 Euro. Die 
Tickets vom 10. Dezember 2017 
sind weiterhin gültig. Weitere In-
formationen gibt es unter www.
kufö.de im Internet.  red

Impfen für Afrika
Am Dienstag, 8. Mai, haben 

mehr als 1.200 deutsche Tier-
ärzte ihre Teilnahme am Ak-
tionstag „Impfen für Afrika“ 
zugesagt. Auch die Sossenhei-
mer Praxis von Dr. Gisela Witt-
mer ist dabei.

Wer am Dienstag die Impfung 
seines Haustiers in der Praxis 
in der Westerbachstraße 226 
durchführen lässt, leistet di-
rekte Hilfe für ostafrikanische 
Kleinbauern und Viehhirten 
sowie für verarmte Tierhalter 
in den Slums von Nairobi. Denn 
anlässlich des 15. Aktionstages  
„Impfen für Afrika!“ spenden 
die teilnehmende Tierarztpra-
xen wieder die Hälfte ihrer 
Impfeinnahmen an diesem Tag 
an die Organisation „Tierärzte 
ohne Grenzen“.  red

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.kuf�.de
http://www.kuf�.de
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GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 04. Mai bis 17. Mai 2018

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 06.05.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Donnerstag, 10.05.
(Christi Himmelfahrt)
10.00 Uhr Dekanatsgottes-
dienst zu Christi Himmelfahrt
(Stephanuskirche, 
Liederbacher Straße 36b,
am Liederbach)
Sonntag, 13.05.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst mit Konfirmation
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 04.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 09.05.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 10.05.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe

19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 11.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 14.05.
18.00 Uhr Gesprächskreis –
Thema: Vertrauen
Mittwoch, 16.05.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 17.05.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 04.05.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Eröffnung
der Maiandachten (Kirche)
Samstag, 05.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)

Montag, 14.05.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“: „Der Frühling
ist da“, Nachmittag mit Liedern
und Gedichten
mit Lieselotte Bollin
Dienstag, 15.05.
19.30 Uhr Treffen der KAB-
Sossenheim
Es spricht Dr. Gunter Volz,
Pfarrer für gesellschaftliche
Verantwortung beim evangeli-
schen Stadtdekanat Frankfurt
am Main zum Thema: 
„Mobbing – wenn keiner grüßt
und alle schweigen“
Mittwoch, 16.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
15.00 Uhr Seniorenkreis 
„Spätlese ’74“: Ausflug in den
Stadtpark zu „Abenteuer 
Glaube – Kirche im Grünen“
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 17.05.
10.00 Uhr Entspannungs-
gymnastik; Brigitte Kopp
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung
des Ortsausschusses
St. Michael-Sossenheim
(Gemeindehaus)    

Sonntag, 06.05.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
Montag, 07.05.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 08.05.
08.00 Uhr Gemeindewallfahrt
nach Bad Salzschlirf und Fulda,
Abfahrt Kerbeplatz,
Kurmainzer Straße
Mittwoch, 09.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Forum Kinder- 
und Jugendarbeit St. Michael
Donnerstag, 10.05.
09.15 Uhr Eucharistiefeier zu
Christi Himmelfahrt (Kirche),
anschl. lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Sossenheim 
ab 11:00 Uhr zu ihrem 
traditionellen Frühschoppen
am Feuerwehrgerätehaus ein 
Freitag, 11.05.
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent, 
Alt-Sossenheim 68
Samstag, 12.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
20.00 Uhr Treff Plus - Minus
Sonntag, 13.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Kinderwortgottesdienst
(Kirche)

Telefonische
Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sossenheimer schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Meine liebe Mutter und Tochter

Petra Zinkl
* 27.06.1958   † 10.04.2018

ist überraschend von uns gegangen.

In tiefer Trauer:

Sandra Güttler
Gisela Dufner

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am 24. April 2018

auf dem Höchster Friedhof, Sossenheimer Weg, statt.

Wieder großes Familienfest am Vatertag
SOS-Kinderdorf feiert gemeinsam mit der Sossenheimer Feuerwehr

Auch in diesem Jahr beteiligt
sich das SOS-Kinder- und Fa-
milienzentrum wieder an den
Feierlichkeiten der Sossenhei-
mer Feuerwehr zum Vatertag
am Donnerstag, 10. Mai. 

Von 12 bis etwa 17 Uhr er-
wartet die Besucher der Sos-
senheimer Riedstraße ein bun-
tes Programm. Kinder können
sich schminken lassen und 
gemeinsam mit ihren Eltern 

an einer Olympiade mit einer
Schatzsuche, einem Riesen-
Jenga, Dartspiel und Origami
teilnehmen. Wer möchte kann
Lose für eine Tombola erwer-
ben oder sich am Limonaden-

stand mit einem Kaltgetränk 
erfrischen. 

Jede volle Stunde finden
Hausführungen durch das Kin-
der- und Familienzentrum
statt. red

Der Abschlusssegen des Festgottesdienstes erfolgte auf dem neu gestalteten Kirchberg. Foto: Krüger

Feierlicher Gottesdienst zum Jubiläum
Den Festgottesdienst zur 800-Jahr-Feier gestalteten beide Kirchengemeinden

Nach dem Einzug der Fah-
nenabordnung der Sossenhei-
mer Vereine zum ökumeni-
schen Festgottesdienst in der
Sankt-Michael-Kirche am 22.
April, stimmte der Männer-
chor der Chorgemeinschaft
die Gottesdienstbesucher fest-
lich ein. 

Den gemeinsamen Gottes-
dienst gestalteten Pastoralrefe-
rent Michael Ickstadt von der

katholischen Kirche und Pfar-
rer Horst Klärner von der evan-
gelischen Kirche. Zum Gottes-
dienst in der gut besetzten Kir-
che gehörte auch eine Lesung
von Marlene Lindenstruth von
der evangelischen Gemeinde
sowie ein Grußwort von An-
dreas Will, dem zweiten Vor-
sitzenden des Fördervereins
„800 Jahre Sossenheim“. An-
dreas Will dankte beiden Kir-
chengemeinden für die tolle

Unterstützung der Feierlichkei-
ten im Jubiläumsjahr. Für die
gemeinsame Agape Feier hiel-
ten Stefan Abel und Egon Rehr-
mann Brot und Weintrauben
bereit.

Nach dem „Vater unser“ ba-
ten Michael Ickstadt und Horst
Klärner die Gottesdienstbesu-
cher nach draußen auf den
Kirchberg. Mit dem Abschluss-
segen sollte auch der neuge-
staltete und gerade fertig ge-

wordene Kirchberg gesegnet
werden. Michael Ickstadt sagte
zudem: „Der Platz soll die Men-
schen über Grenzen hinweg 
zusammenbringen.“ 

Den Abschluss der Feierlich-
keiten in und vor der Kirche ge-
staltete der Männerchor mit
Gesang. Anschließend waren
die Besucher zu einem Um-
trunk mit Imbiss in das katho-
lische Gemeindezentrum ein-
geladen. mk

Ein gutes Dutzend Musiker kam zum „Folk for Benefiz“-Konzert
im SOS Kinder- und Familienzentrum zusammen. Foto: Krüger

Spitzenmusiker bei
„Folk for Benefiz“
Familienzentrum wurde zum Irish Pub

Am 20. April trafen sich ein
gutes Dutzend Folk-Musiker
im Café des SOS Kinder- und
Familienzentrums zum jüng-
sten „Folk for Benefiz“-Kon-
zert. Zu den Musikern gesell-
ten sich etwa 50 Gäste.

Nachdem bei der Irish Pub
Night im vergangenen Jahr das
spontane Erscheinen einiger
Folk-Musiker noch etwas über-
raschend war, wollte Organisa-
tor Peter Hankiewicz diesmal
nichts dem Zufall überlassen.
Neben seiner eigenen Band
„Blue Blistering Barnacles" hat-
te er deshalb befreundete Musi-
kerkollegen eingeladen. 

Alle Gäste wurden von An-
dreas Schäfer, der bei SOS Kin-
derdorf für das Fundraising zu-
ständig ist, begrüßt. Das passte
gut, denn der Erlös des Abends
war für die pädagogischen
Nachmittagsangebote im SOS-
Familienzentrum bestimmt.
„Wer mehr über die Aktivitäten
des Familienzentrums wissen
will, kann jederzeit zu mir kom-
men, meine Tür ist immer of-

fen“, erklärte Andreas Schäfer.
Der Abend gestaltete sich er-
wartungsgemäß entspannt. Die
Musiker spielten einen bunten
Mix aus irischen Liedern und
Instrumentalstücken, aufgelo-
ckert durch Stücke aus dem
Blues, dem Cajun oder auch
mal von Bob Dylan. Besonders
beeindruckte das hohe spieleri-
sche Niveau, aber auch die
Spontanität der Darbietungen
gefiel dem aufmerksamen Pu-
blikum.

Zum guten Gelingen des
Abends trug sicherlich auch die
reichhaltige Getränkeauswahl
bei und so freuten sich die Or-
ganisatoren über einen Erlös
von 450 Euro aus Getränkever-
kauf und Spenden.

Fotos der Veranstaltung sind
ab Anfang Mai auf dem über-
arbeiteten Internetauftritt von
„Folk for Benefiz“ unter
www.folk-sossenheim.de zu se-
hen. Auf der von Stefan Jüptner
ehrenamtlich neu gestalteten
Homepage finden sich zudem
auch Bildergalerien aller ver-
gangenen Veranstaltungen. mk

http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.folk-sossenheim.de
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Wann Was Wo
4. Mai  Jahreshauptversammlung der in der Gaststätte „Zur  
19.30 Uhr  SGS-Tischtennisabteilung Ziegelei“ am Sportplatz

6. Mai  Frühlingskonzert mit  im großen Saal des 
17 Uhr  Johannes Groß Volkshauses

8. Mai  Vorlesestunde für Kinder in der Stadtteilbibliothek  
16 Uhr  ab vier Jahren auf dem Kirchberg

8. Mai  öffentliche Sitzung des  in den Clubräumen 1+2 
17 Uhr  Ortsbeirats 6 im Volkshaus

9. Mai  Geräuscheführung für Kinder in der Stadtteilbibliothek  
16 Uhr  von neun bis zwölf Jahren auf dem Kirchberg

9. Mai  Spielplatzführung der Treffpunkt am Spielplatz  
17 Uhr  CDU Sossenheim in der Dunantsiedlung

10. Mai  Vatertag von Feuerwehr und in der Sossenheimer 
ab 12 Uhr  SOS Familienzentrum Riedstraße

13. Mai  Heimspiel der SGS gegen auf dem Sportplatz in der 
15 Uhr  1. FC Lorsbach II Westerbachstraße

14. Mai  offener Gesprächskreis  im evangelischen 
18 Uhr  zum Thema „Vertrauen“ Gemeindehaus

17. Mai  Stadtteiloper „Sehnsucht  im großen Saal des 
17 Uhr  nach Isfahan“ Volkshauses

Paare für gemeinsame Freizeit-
gestaltung aus dem Rhein-Main-
gebiet um Ffm. gesucht von Ehep. 
65 u. 60 Jahre alt, keine Kinder, 
spätere intensive Freundschaft 
wird gerne angestrebt. Bitte kein 
Sex, Erotik o. ä. Ambitionen! Wir 
sind weltoffene Menschen, möch-
ten reden über „Gott und die 
Welt“, Essen gehen, gemeinsame 
Unternehmungen, Wandern, Nor-
dic Walking, Kleinkunst u. Kaba-
rett, Spieleabende. Reisen, Well-
ness (Sauna usw.) u.v.m. Kontakt 
via teddymaxima@freenet.de

Suche Nordic Walking Partnerin 
oder Anschluss an Gruppe 55+; 
mittl. Geschw. rund um Eschborn 
u.. U. Kontakt unter teddyma-
xima@freenet.de, Tel. 06173 / 
320519 oder 0162 / 4256439

Enik Jugend-Fahrrad, sehr gut 
erhalten, 26 Zoll, Rücktritt, 
2 Handbremsen, 7-Gang-Naben-
schaltung, verkehrssicher, viele 
Extras, festmontierter Fahrrad-
korb, Rahmenschloss mit Kette, 
stabiler Zweibeinständer, EUR 
140,- Tel. 06173/640818

Verkaufe Gefrierschrank mit 4 
Schubladen, Hochdruckreiniger, 
Babyreisebett, gr. Ventilator, kl. 
Kopiergerät. Tel. 01522/9790244

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 07. Mai bis 12. Mai 2018

Montag: Grillbratwurst
mit Püree und Rotkraut  . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchenbrust-Medaillons
mit Kartoffelgratin und Salat  . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Haschee mit Nudeln,
Erbsen und Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Feiertag
Freitag: Rinderbraten mit Klößen

und grünen Bohnen  . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 
Samstag: Jägerschnitzel

mit Kroketten und Salat  . . . . . . . . . Port. 6,50

Brum’s Mittagstisch
vom 14. Mai bis 19. Mai 2018

Montag: Rindergulasch
mit Spätzle und Gemüse  . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchenschenkel
mit Kartoffeltaschen und Broccoli Port. 6,50

Mittwoch: Mageres Suppenfleisch
mit Kartoffeln und Grüne Soße . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Schweinerückenbraten mit Rahmsoße
und Spargel-Maultaschen  . . . . . . . Port. 7,50 

Freitag: Putenbraten mit Gemüsereis
und Tomatensalat  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Samstag: Schweine Cordon bleu mit Bratkartoffeln
und Blumenkohl  . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
frankfurter-sparkasse.de

„Wenn es um gute Finanzberatung geht,
vertraue ich auch einem Frankfurter.“

Auch jenseits der Stadtgrenzen –
die Gewerbekundenbetreuung
der Frankfurter Sparkasse.

Eric Münch
Gastronom
Offenbacher aus Überzeugung
Kunde seit 2003

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

RV Sossenheim 
steigt aus

Ende März fand die Jahres-
hauptversammlung des RV Sos-
senheim mit Neuwahlen statt. 
Unter Führung von Charly 
Brech kann der „alte“ Vorstand 
in gleicher Besetzung seine Ar-
beit fortsetzen. Dabei wurde 
bekannt gegeben, dass es in die-
sem Jahr kein Bundesliga-Team 
geben wird.

Bei den Wahlen sind Manfred 
Suckfüll und Klaus Walther als 
zweite Vorsitzende, Matthias 
Müller als Kassierer, Hasso Re-
denz als Schriftführer und Kurt 
Janke als technischer Leiter wie-
der gewählt worden. Die Stelle 
des RTF-Fachwarts blieb nach 
Angaben des Vereins vakant.

Im Veranstaltungskalender 
2018 sind das Brüder-Moos-Ge-
dächtnis-Rennen an Fronleich-
nam und das Volksradfahren 
bei Possmann eingeplant. Der 
Radfahrerverein wird sich in 
diesem Jahr auch an den Fei-
erlichkeiten „800 Jahre Sos-
senheim“ aktiv beteiligen. Der 
Vorstand muss aber auch schon 
zwei Jahre weiterdenken, denn 
2020 begeht der RV Sossenheim 
sein 125-jähriges Bestehen. Eine 
Vorbereitungsgruppe soll sich 
bilden, um Ideen, Wünsche und 
Pläne aufzugreifen und umzu-
setzen. Vorgeschlagen wurde 
bereits ein radsportliches Groß-
ereignis, wie beispielsweise eine 
Deutsche Meisterschaft, nach 
Sossenheim zu holen.

Der Vorstand informierte die 
Mitglieder bei der Versamm-
lung auch darüber, dass der 
Verein sich in diesem Jahr nicht 
mit einer eigenen Mannschaft 
an der Rad-Bundesliga beteili-
gt. Einige Fahrer und Betreuer 
des RVS werden jedoch dem 
Kooperations-Team „Hessen-
Frankfurt-Opelit“ zur Verfü-
gung stehen.  red

Mit ihrem bisher umfang-
reichsten Kulturprojekt ist die 
Henri-Dunant-Schule (HDS) 
auf einem guten Weg, den 
Grundschulkindern sowie 
zahlreichen Mitstreitern au-
ßergewöhnliche und prägende 
Erfahrungen zu vermitteln. Die 
Stadtteiloper „Sehnsucht nach 
Isfahan“ wird in zwei Wochen 
im Volkshaus aufgeführt.

Die Geschichte des persischen 
Gelehrten Ibn Sina bietet auf-
grund ihrer Themenvielfalt ge-
nügend Stoff, um fächer- und 
jahrgangsübergreifend den 
Unterricht des gesamten Halb-
jahres mitzubestimmen. Mit 
beeindruckendem Enthusias-
mus widmen sich die Lehrkräfte 
der HDS um Schulleiter Ullrich 
Grünwald dem aufwändigen 
und zeitintensiven Projekt. Un-
terstützt werden sie dabei von 
Studenten der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst 
sowie von Experten der Deut-
schen Kammerphilharmonie 
Bremen. 

Die überwältigende Reso-
nanz aus den Reihen der Schü-
ler zeigt, dass die Bemühungen 
der Pädagogen auf fruchtbaren 
Boden gefallen sind. Mit Feuer-
eifer und ohne Schwellenäng-
ste der klassischen Musik ge-
genüber haben die Kinder das 
Thema aufgenommen, proben 
derzeit noch fl eißig an dem 
Stück, bei dem alle Kinder der 
HDS auf der Bühne zu sehen 
sein werden. Da die Kapazi-
täten der Bühne im Volkshaus 
Sossenheim für einen gleichzei-
tigen Auftritt nicht ausreichen, 
wird dabei teilweise mit Video-
technik gearbeitet. 

Freies Sprechen und Agieren 
sowie öffentliches Singen be-
deutet für Kinder einen groß-
en Schritt in ihrer Entwicklung. 
Von der Zusammenarbeit mit 
den Musikprofi s profi tieren Kin-
der und Lehrer gleichermaßen, 
doch von Arbeit ist hier keine 
Rede. Allen steht der Spaß an 
dem Projekt Stadtteiloper und 
den vielen kleinen Etappener-
folgen ins Gesicht geschrieben. 
Die Sopranistin Linda Joan Berg 
konnte rasch ihren Schützlin-
gen den Zugang zu der Musik, 
die aus der Feder von Friedrich 
Händel stammt, verschaffen 
und ihre Begeisterung für klas-
sischen Gesang wecken. 

Am Projekt-Chor, in der 
Kostümschneiderei, bei der 
Maske und beim Schminken 
sowie bei Aufbau, Betreuung 
und Logistik, beteiligen sich 
zahlreiche Interessierte aus 
dem Stadtteil, was vor allem 
Regina Opelt freut. Die zweite 
Vorsitzende des als Veranstal-

ter auftretenden Kultur- und 
Förderkreises hebt hervor, wie 
wichtig es für ihren Verein ist, 
Kinder frühzeitig an Kultur he-
ranzuführen. Auch das Schul-
dezernat, das Sozialrathaus 
Höchst und Fraport unterstüt-
zen das Projekt Stadtteiloper, 
das am Donnerstag, 17. Mai, 
um 18 Uhr und am Freitag, 18. 
Mai, um 10 Uhr im Volkshaus 
Sossenheim aufgeführt wird. 
Tickets gibt es über die Henri-
Dunant-Schule.  mi

Ein Team aus Pädagogen und Musikexperten bereitet die Kinder 
der Henri-Dunant-Schule auf ihren großen Auftritt mit der Stadt-
teiloper „Sehnsucht nach Isfahan“ vor.  Foto: Mingram

An der Grenze zur Hochkultur
300 Kinder der Henri-Dunant-Schule proben für die Stadtteiloper

Vertrauen
Am Montag, 14. Mai, lädt 

die evangelische Regenbogen-
gemeinde wieder zum offenen 
Gesprächskreis ein.

Das Thema lautet dieses Mal 
„Vertrauen“. Der Gesprächs-
kreis trifft sich jeden zweiten 
Montag im Monat von 18 bis 20 
Uhr im Gemeindehaus.  red

Im Mai hält die Stadtteilbi-
bliothek Sossenheim wieder ein 
vielseitiges Programm parat. 
Da ist für kleinere Kinder ab 
vier Jahren und für größere 
Kinder bis zwölf Jahre etwas 
dabei.

„Ein fabelhafter Freunde-
tag“ von Jane Chapman wird 
den Kleinen ab vier Jahren am 
Dienstag, 8. Mai, um 16 Uhr von 
Hildegard Kretschmer vorgele-
sen. Dabei erfahren sie, wie die 
Maus einen herrlichen Tag mit 
Hase, Frosch und Schildkröte 
verbringt.

Am Mittwoch, 9. Mai, und 
am Mittwoch, 23. Mai, dreht 
sich jeweils ab 16 Uhr alles 
rund um Apps und „iPads“. 
Unter dem Motto „Was hörst 
du?“ Können Kinder von neun 
bis zwölf Jahren am 9. Mai an 
einer Geräuscheführung durch 
die Bibliothek teilnehmen. 
Dabei steht eine App im Mittel-

punkt. „Appdimensional“ heißt 
es am 23. Mai. Dieses Angebot 
für Sieben- bis Zwölfjährige 
bietet Gelegenheit zum Foto-
grafi eren, Filmen und Experi-
mentieren. Die Kinder werden 
mit „iPads“ kreativ.

Ein Sommerfest mit Floh-
markt für Kindersachen und 
Bücher auf dem Kirchberg 
steht am Samstag, 26. Mai, 
auf dem Programm. Von 14 
bis 17 Uhr werden außerdem 
Spielaktionen, Grillwürst-
chen, Kuchen und Getränke 
angeboten. Bei Regen fi ndet 
das Sommerfest nicht statt. 
Der Eintritt ist frei.

Am Dienstag, 29. Mai, liest 
Hildegard Kretschmer um 16 
Uhr das Buch „Wir sind der 
Schrecken aller Monster“ von 
von Norbert Landa für Kinder 
ab vier Jahren vor. Die Ge-
schichte handelt von Monster-
jagd und bringt einen Mon-
sterspaß.  red

Veranstaltungen 
von Buch bis „iPad“
Sommerfest der Stadtteilbibliothek

mailto:teddymaxima@freenet.de
mailto:teddyma-xima@freenet.de
mailto:teddyma-xima@freenet.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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für modernen Handwerksbetrieb bei 30 bzw.  
40 Std./Woche ab sofort zur langfristigen  
Festanstellung gesucht. 
Bewerbung an: info@bht-eschborn.de 
www.bht-eschborn.de

für modernen Hand erksbetrieb bei 30 b
   BÜROKRAFT

Vertriebsmitarbeiter (m/w)

Wir sind ein Familienbetrieb im Bereich
Tor- und Zaunbau und suchen zur Unter-
stützung unseres jungen Teams einen

Kaufm. Ausbildung und technisches
Verständnis setzen wir voraus, ebenso
sicheren Umgang mit Standardsoftware,
sehr gute Deutschkenntnisse und einen
Führerschein Klasse B/3. Ihre schriftliche
Bewerbung richten Sie bitte an:

Draht-Heck
GmbH & Co. KG
Frau Schröcker
Stützeläckerweg 16
60489 Frankfurt a.M.

Austräger gesucht

Prospektverteildienst Malik

06196 / 95 02 553

Wir suchen  
Austräger/innen  

für das

STELLENANGEBOTE

1 Umzugskarton
für alle registrierten 
„SWplus“- Nutzer vom 
3. bis 9. Mai 2018 bei                  

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

SWplus

Westerbachstraße 162 a, Frankfurt -Sossenheim

(Abb. ähnlich)

Jahreshauptversammlung des Vereins
„Sossenheimer Bücherwurm e.V.“
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Sossenheimer Bücher-
wurms findet am Donnerstag, 24. Mai 2018, um 20.00 Uhr in der 
Sossenheimer Stadtteilbücherei statt.
Wir bitten alle Mitglieder um Teilnahme!

Tagesordnung:
– Begrüßung und Bericht des Vorstands
– Bericht der Kassenverwalterin
– Bericht der Kassenprüfer
– Antrag auf Entlastung der Kassenverwalterin

und des Gesamtvorstands
– Beteiligung an Feiern zu 800 Jahre Sossenheim
– Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen: Der Vorstand

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum,
Am Martinszehnten
Sa., 05.05.18 von 14 – 18.30 Uhr
Do., 10.05.18 von 12 – 16 Uhr
Sa., 05.05.18 Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr

Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

So., 06.05.18 Eschborn, von 10 – 16 Uhr
Selgros, 
Praunheimer Straße 5 – 11

Di., 08.05.18 Eschborn, von 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Do., 10.05.18 Kelkheim, von 10 – 16 Uhr
toom-Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Vor dem Hintergrund, dass 
sich zwei weitere größere Firmen 
im Gewerbegebiet Wilhelm-Fay-
Straße ansiedeln, fordern die 
Sossenheimer Christdemokraten 
den Magistrat auf, Fragen rund 
um die Verkehrssituation auf der 
Westerbachstraße im Bereich der 
Wilhelm-Fay-Straße zu beant-
worten.

Die Situation in der Wester-
bachstraße rund um das Gewer-
begebiet ist der CDU zufolge 
bereits jetzt „sehr angespannt“. 
Es fehlten Parkplätze und im 
Berufsverkehr herrsche Dau-
erstau. Anwohner würden laut 
den Christdemokraten ebenso 
unter der Situation leiden wie 
Pendler und Kunden der Be-
triebe vor Ort.

In einer aktuellen Antwort 
des Verkehrsdezernenten auf 
die Frage, wie die Leistungsfä-
higkeit des Straßennetzes im 
Bereich Wilhelm-Fay-Straße 
verbessert werden kann, hat 
der Verkehrsdezernent als ein-
zigen Lösungsvorschlag auf-
geführt, dass man die Wester-
bachstraße auf der Nordseite 
bis zum REWE-Markt statt ein-
streifi g durch Neumarkie-
rung zweistreifi g weiterführen 
möchte. Dies soll innerhalb der 
nächsten drei Jahre umgesetzt 
werden. Weitere Entlastungs-
möglichkeiten seien kurz- bis 
mittelfristig nicht realisierbar. 
Eine Entlastung erwarte der 
Magistrat aber durch die Rea-
lisierung der Regionaltangen-
te West. 

Die CDU-Ortsbeiratsfraktion 
sieht diese Planungen ebenso 
skeptisch wie die scheinbare 
Tatenlosigkeit der Stadt Frank-
furt. Eine zweite Fahrspur zieht 
nach Meinung der CDU mögli-
cherweise noch mehr Verkehr 
an. Zudem stelle sich die Frage 
nach der Umsetzung der gefor-
derten Busspur, um den ÖPNV 
zu verbessern. Auf die RTW 
zu setzen ist der CDU zufolge 
„gewagt“. Denn die Probleme 
in der Westerbachstraße seien 
jetzt akut. 

Mit der Situation in der We-
sterbachstraße befasst sich der 
Ortsbeirat 6 bei seiner näch-
sten Sitzung am Dienstag, 8. 
Mai, die um 17 Uhr in den Clu-
bräumen im Volkshaus beginnt 
(siehe Bericht auf Seite 1).  red

Dauerstau und Parkplatznot
CDU: Verkehrssituation in der Westerbachstraße verbessern 

Wäldchestag. Die Interessengemeinschaft Sossenheimer 
Gewerbetreibender (ISG) veranstaltet auch in diesem Jahr wie-
der einen Wäldchestag. Los geht es auf dem Parkplatz der Volks-
bank-Filiale in der Westerbachstraße am Dienstag, 22. Mai, um 14 
Uhr mit Live-Musik und Grill-Spezialitäten von „Wild Smoker“. In 
der vergangenen Woche hängten ISG-Vorsitzender Uwe Ciemer 
(links) und Volksbank-Filialleiter Christoph Röder ein Banner für 
die Veranstaltung auf.  Foto: privat

3. 5. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstr. 19  
Bad Soden · Tel. 06196 2293728792

4. 5. 
Kosmos Apotheke 
Königsteiner Str. 54,  

F-Höchst · Tel.  30 40 88

5. 5. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

6. 5. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

7. 5. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

8. 5 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

9.5. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

10.5. 
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

Apotheken Notdienst

Erste Wanderung

Leider machten sich am ver-
gangenen Sonntag nur fünf 
Wanderer bei strahlendem 
Sonnenschein auf den Weg zur 
Gaststätte „Zum lahmen Esel“ 
in Niederursel. 

Nach einem ausgezeichneten 
Mahl und der damit verbun-
denen Erholung ging es in das 
Nord-West-Zentrum und von 
da aus nach Hause. Es war ein 

gelungener erster Wandertag. 
Die nächste Wanderung fi ndet 
am Sonntag, 27. Mai, statt. Es 
geht zum Oberforsthaus, zur 
Oberschweinstiege und zur Ro-
sistenanlage 2. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Haltestelle 
Kirchberg. Um Anmeldung in 
der Woche davor wird wegen 
der Platzreservierung unter der 
Telefonnummer 34002950 ge-
beten.  red

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich nur wenige Mit-
glieder des Volkshausvereins zu ihrer ersten Wanderung auf 
den Weg.  Foto: privat

Von Praunheim ging es nach Niederursel

Ich danke

auch im Namen meiner Eltern,
für die vielen Glückwünsche
und Geschenke
anlässlich meiner 

1. heiligen Kommunion. 
Ich habe mich über alle
Aufmerksamkeiten sehr gefreut.

Euer Maximilian Kissel

Sossenheim, April 2018

Bereits im März fand die 
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Chorgemein-
schaft Sossenheim statt. Zur 
Eröffnung sang der Frauen-
chor unter Dirigentin Eva von 
der Born-Vallier das Lied „Vive 
l‘amour“.

Die beiden ersten Vorsitzen-
den Hanne Hoffmann und Franz 
Müller eröffneten die Sitzung. 
Es waren 53 aktive und passive 
Mitglieder von insgesamt 161 
Mitgliedern anwesend. 

Die Rückschau auf das Jahr 
2017 ließ die Mitglieder auf ei-
nige schöne Erinnerungen zu-
rückblicken. Der Männerchor 
war mit gleich zwei sogenann-
ten „schwarzen Partien“ un-
terwegs. Aus Termingründen 
wurde im Februar die „schwar-
ze Partie“ vom Vorjahr nach-
geholt. In Bodenheim konn-
te der neue Vizedirigent Claus 
Kleinert sein Können erstmals 
unter Beweis stellen. Die Früch-
te des Erfolgs einer solchen ge-
selligen Fahrt stellten sich ein, 
denn der Männerchor konnte 
vier neue Sänger für sich ge-
winnen. 

Die zweite „schwarze Par-
tie“ führte nach Aspisheim. Bei 
diesem Ausfl ug fuhr der neue 
Chorleiter, Helmut Walter The-
obald mit. Franz Müller dank-
te bei dieser Gelegenheit den 
beiden Organisatoren, Erwin 
Lacalli und Gerhard Schneider, 
für die alljährliche Organisati-
on der Ausfl ugsfahrten.

Hanne Hoffmann konnte für 
den Frauenchor von der Teil-
nahme an der „Cantate Amster-
dam“ berichten. Im März ver-
gangenen Jahres nahm der 
Frauenchor an diesem interna-
tionalen Gemeinschaftskonzert 
mit vier weiteren holländischen 
Chören in Amsterdam unter an-
derem in der „Posthoornkerk“ 
teil und alle hatten noch die 
wunderbaren Lieder, die kolle-
giale Atmosphäre und die schö-
nen Eindrücke im Gedächtnis.

Weitere Auftritte des Frauen-
chores waren noch bei der Jah-
reshauptversammlung des Sän-
gerkreises, der Rödelheimer 
Musiknacht, wo der Frauenchor 
ein komplett gefülltes Rödelhei-
mer Vereinsring-Haus verzeich-
nen konnte, beim Gedenken der 
Verstorbenen am Volkstrauertag 

und bei einem halbstündigen 
Weihnachtskonzert auf dem 
Frankfurter Weihnachtsmarkt. 
Für die beiden letztgenannten 
Auftritte hatte der Chor einträg-
liche Gagen erhalten.

Beide Chöre haben gemein-
sam anlässlich des 50. Weihe-
tags der Pfarrkirche St. Michael 
innerhalb des Festgottesdiens-
tes gesungen. Die Chorgemein-
schaft hat sich wie in den Jah-
ren zuvor mit einem Stand auf 
dem Sossenheimer Advents-
markt gezeigt. Der Jahresab-
schluss wurde am 17. Dezem-
ber mit Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus gefeiert.

Franz Müller las die Namen 
der Jubilare 2018 vor. Darunter 
waren auch Pius Schuler, der 
für 50 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt wurde sowie Robert Brum 
und Ludwig Fay, die jeweils für 
60 Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet wurden.  

Es folgte der Kassenbericht 
von Heidrun Wagner. Dabei 
konnte festgestellt werden, 
dass die Einnahmen nicht mehr 
die Kosten decken. Klaus Gott-
schalk dankte den ehrenamt-
lichen Mitarbeiter des Gesamt-
vorstandes und beantragte 
deren Entlastung, welche ein-
stimmig von den Mitgliedern 
bestätigt wurde. Des Weiteren 
legte auch er noch einmal Wert 
auf die Feststellung der Proble-
matik bezüglich der Unterde-
ckung im Kassenbestand.

Als diesjährige Kassenprüfer 
wurden Monika Klammt und 
Walter Opelt gewählt. Bei der 
Neuwahl der Vorstände wur-
den bis auf eine Ausnahme alle 
Mitglieder wiedergewählt. Auf 
den bisherigen zweiten Schrift-
führer Robert Brum folgt Fred 
Reissner. 

Die Chorgemeinschaft wird 
in diesem Jahr unter anderem 
an verschiedenen Veranstal-
tungen innerhalb der 800-Jahr-
Feier teilnehmen.  red

Franz Müller (rechts), der Vorsitzende des Männerchors, verabschie-
dete den scheidenden zweiten Schriftführer Robert Brum (Mitte) und 
begrüßte den neuen zweiten Schriftführer Fred Reissner.  Foto: privat

Erfolgreiche Auftritte der Chöre
Zwei Sänger wurden für 60-jährige Mitgliedschaft geehrt

Rundgang mit 
der CDU

Die CDU Sossenheim lädt zu 
einem Rundgang ein, bei dem 
die Spielplätze im Stadtteil im 
Mittelpunkt stehen.

Treffpunkt ist am Mittwoch, 9. 
Mai, um 17 Uhr am Spielplatz in 
der Henri-Dunant-Siedlung zwi-
schen dem Dunantring und der 
Schaumburger Straße, wo nach 
Möglichkeiten zur Verbesserung 
geschaut wird. Weiter führt der 
Weg zum Spielplatz in die Sulz-
bachwiesen. Treffpunkt ist dort 
um 17.30 Uhr. Um 18 Uhr geht 
der Rundgang weiter in den Cä-
cilia-Lauth-Park. Bei dem dor-
tigen Spielplatz gibt es immer 
wieder Beschwerden über Müll 
und Hundekot. Bei dieser letz-
ten Station wird auch über den 
aktuellen Stand zum Spielplatz 
in der Carl-Sonnenschein-Sied-
lung berichtet. Die CDU Sossen-
heim setzt sich seit einigen Jah-
ren dafür ein, dass der Spielplatz 
wieder aufgewertet und attrak-
tiver gestaltet wird.  red

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:info@bht-eschborn.de
http://www.bht-eschborn.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.wm-aw.de
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Frühlingsfest bei Sonnenschein. Das schöne Wetter motivierte am vergangenen Wo-
chenende zahlreiche Familien aus dem Frankfurter Westen zu einem Besuch des diesjährigen Früh-
lingsfests auf dem Sossenheimer Kerbeplatz an der Kurmainzer Straße. Denni, Deven und Simon 
(von links) waren mit Begeisterung an der Schießbude dabei, das Ziel zu treffen.  Foto: Krüger

Im Jubiläumsjahr „800 
Jahre Sossenheim“ feiern die 
Kerbeburschen auch ihr fünf-
jähriges Bestehen und haben 
viel vor. Vereinsvorsitzender 
Michael Schneider begrüßte 
auf der Jahreshauptversamm-
lung Anfang April 32 der inzwi-
schen 66 Mitglieder.

Für ihr besonderes Engage-
ment im Verein wurden Ralf 
Lock, Peter Kullmann, Mar-
cel Esser, Axel Schneider, Pa-
trick Harren und Herbert Fay 
geehrt. In seinem Jahresbe-
richt ließ Michael Schneider 
das vergangene Jahr Revue 
passieren. Er berichtete vom 
etwas verregneten Sommer-
fest mit weiteren Vereinen aus 
der Nachbarschaft. Zu den den-
noch 450 Gästen gesellten sich 
auch Oberbürgermeister Peter 
Feldmann sowie die seinerzei-
tige OB-Kandidatin Bernadet-
te Weyland. Ebenso erwähnte 
der Kerbeburschenvorsitzen-
de das „Baumholen“ zur Kerb, 
das Verbrennen der Bobb vor 
200 Gästen und die Fahrt nach 
Koblenz mit 58 Teilnehmern. 
Auch von der Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt gab es viel 
Positives zu berichten. Beson-
ders lobte er den zusammen 
mit Peter Kitzel kreierten „Ker-
beburger“, der auch auf zu-

künftigen Veranstaltungen an-
geboten werden soll.

Der Umbau des Motivwagens 
zum „800-Jahre-Vorzeigepro-
jekt“ bereitete den Kerbebur-
schen laut Michael Schneider 
etwas Sorgen, weil sich dieser 
doch als recht kostenintensiv 
erwies. Aber Dank der Unter-
stützung von Handwerksbe-
trieben, Helfern und Spon-
soren wurde der von Künstler 
Peter Kullmann neu gestalte-
te Motivwagen rechtzeitig zur 
Fastnacht 2018 fertig. Und die 
Kerbeburschen konnte an den 
Umzügen in Eschborn, Frank-
furt und Heddernheim teilneh-
men. „Wir bekamen viel loben-
de Anerkennung und waren im 
hessischen Fernsehen präsent“, 
resümierte Michael Schneider.

Nach Aussprache, Kassen-
bericht des Kassierers und 
dem Bericht der Kassenprüfer 
wurde Michael Schneider als 
Vorsitzender wiedergewählt. 
Alle satzungsgemäß zu wäh-
lenden Vorstandsmitglieder 
wurden ebenso einstimmig in 
ihren Ämtern bestätigt.

Zudem wurden zusätzlich 
neue Beisitzer gewählt, für 
„Controlling“ Christian Haupt, 
für „Technik und Logistik“ Ma-
rius Mager und für „Gastrono-
mie“ Michael Mager sowie für 
„Jugendarbeit“ Hartmut Her-

ford. Damit, so Michael Schnei-
der, hätten die Kerbeburschen 
jetzt auch eine Jugendabtei-
lung.

In seiner Vorschau zeigte der 
Vorsitzende ein umfangreiches 
Programm auf. Am 3. Juni neh-
men die Sossenheimer Kerbe-
burschen mit dem Motivwagen 
als „Jubiläumsbotschafter“ am 
Umzug auf dem Hessentag in 
Korbach teil. „Eine große Ehre, 
die uns die Stadt Frankfurt zu-
teilwerden lässt, weil wir mit 
unserem Motivwagen ‚800-Jah-
re-Sossenheim‘ viel Anerken-
nung bekommen haben“, er-
klärt Michael Schneider. Dabei 
werden die Kerbeburschen von 
einer Abordnung des Sossen-
heimer Karnevalsvereins „Die 
Spritzer“ begleitet. 

Weitere Projekte sind das 
Engagement bei den Feierlich-
keiten rund um das Jubiläum 
„800 Jahre Sossenheim“, das 
Sommerfest am 16. Juni im Hai-
ner Hof, ein eigener Stand auf 
dem Höchster Altstadtfest am 
30. Juni und 1. Juli, ein Helfer-
fest am 21. Juli, die Fünf-Jah-
res-Feier am 21. September, die 
Teilnahme an der Kerb Anfang 
Oktober, eine Busfahrt nach 
Trier am 3. November sowie die 
Teilnahme am Michaelstraßen-
Fest und am Weihnachtsmarkt 
der ISG.  mk

Bei der Jahreshauptversammlung wurde das Programm für 2018 vorgestellt.  Foto: Krüger

Als Botschafter zum Hessentag
Sossenheimer Kerbeburschen haben jetzt eigene Jugendabteilung

CDU will Tierheim unterstützen
Ortsbeirat 6 soll 1.000 Euro für den Tierschutzverein geben

Die Christdemokraten im 
Ortsbeirat 6 wollen den Tier-
schutzverein Schwalbach und 
Frankfurt-West beim Wieder-
aufbau des bei einem Brand 
zerstörten Katzengeheges im 
Tierheim Nied unterstützen. 

Der Ortsbeirat soll für die fi -
nanzielle Unterstützung aus 
seinem Budget einen Betrag in 
Höhe von 1.000 Euro zur Ver-
fügung stellen. Das Tierheim 

Nied biete Zufl ucht für durch-
schnittlich 100 Katzen und an-
dere Kleintiere, die aus den un-
terschiedlichsten Gründen im 
Tierheim landen. Hierzu zähl-
ten herrenlose und verwilderte 
Straßenkatzen ebenso wie äl-
tere und körperlich behinder-
te Katzen, die abgegeben wer-
den.

Insgesamt leistet der Tier-
schutzverein nach Auffassung 
der CDU im Bereich des Tier-

schutzes viel Arbeit für den 
gesamten Frankfurter Westen, 
wie beispielsweise auch durch 
Fangaktionen verwilderter 
Katzen, um der ungehinder-
ten Vermehrung verwilderter 
Hauskatzen entgegenzuwir-
ken.

Wie berichtet wurde bei 
einem Brand im Tierheim am 
2. April das Katzengehege kom-
plett zerstört und kann nicht 
mehr genutzt werden.  red



Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates

Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Fahrrad und FreizeitFahrrad und Freizeit

E-Bikes werden immer be-
liebter: Laut Fahrradclub ADFC 
sind rund 3,5 Millionen Deut-
sche auf Elektrofahrrädern un-
terwegs. Welche Vorteile bieten 
E-Bikes und Pedelecs gegenüber 
herkömmlichen Fahrrädern? 

In erster Linie profi tieren E-
Bike-Fahrer von der geringeren 

Anstrengung, die sie durch die 
Unterstützung der Pedalkraft 
erfahren. So lassen sich bei-
spielsweise Steigungen oder Ge-
genwind bequem überwinden. 
Lange Pausen oder Schieben ge-
hören damit der Vergangenheit 
an und entspannten Radtouren 
steht nichts mehr im Weg.

E-Bike oder Pedelec – Wo liegt 

der Unterschied? Pedelec steht 
für „Pedal Electric Cycle“ und 
ist der in Deutschland meist-
verbreitete Typ von Elektro-
fahrrädern. Pedelec-Fahrer 
bekommen nur Unterstützung 
durch den Elektromotor, wenn 
sie in die Pedale treten. Ab 
einer Geschwindigkeit von 25 
Stundenkilometer schaltet sich 
der Motor ab. 

S-Pedelecs funktionieren 
genauso wie Pedelecs, aller-
dings unterstützt der Motor 
bis zu einer Geschwindigkeit 
von 45 Stundenkilometer. E-
Bikes hingegen können kom-
plett ohne Pedalkraft fahren. 
Per Knopfdruck lässt sich der 
Elektroantrieb zuschalten. Die 
zugelassene Höchstgeschwin-
digkeit beträgt 20 Stundenki-
lometer.

Insbesondere für diejeni-
gen, die mit dem Fahrrad zur 
Arbeit fahren oder dies über-
legen, sind E-Bikes eine at-
traktive Alternative. „Zum 
einen kommt man mit dem 
E-Bike durch die Motorunter-
stützung schneller ans Ziel als 
mit einem normalen Fahrrad. 
Zum anderen gerät man auf 
einem E-Bike nicht so sehr ins 
Schwitzen, sodass man sich 
auf der Arbeit nicht erst noch 
frisch machen muss“, erklärt 
Georg Düsener, Bereichsleiter 
Vertrieb Fahrrad bei „Wertga-
rantie“. pr

Immer mehr E-Bike-Fahrer
Elektrorad-Besitzer fahren drei Mal häufi ger mit dem Fahrrad

Immer mehr Deutsche sind auf Elektrofahrrädern unterwegs. Sie 
profi tieren von der geringeren Anstrengung.   Foto: Wertgarantie

Wir machen den Unterschied !   . . . und vieles mehr . . .

Lebensretter werden
Nächster Blutspendetermin am 8. Mai

Nicht nur durch Unfälle, son-
dern auch aufgrund schlimmer 
Krankheiten, benötigen viele 
Menschen zusätzliches Blut. 
Die nächste Blutspende-Aktion 
am Klinikum Frankfurt-Höchst 
fi ndet in Kooperation mit dem 
Blutspendedienst des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) am 
Dienstag, 8. Mai statt. 

In der Zeit von 14 bis 19 Uhr 
können alle, die Blut spenden 
wollen, in den Gemeinschafts-
raum im zweiten Obergeschoss 
des Gebäudes A des Klinikums in 
der Gotenstraße kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die Spender sollten im Alter 
zwischen 18 und 73 Jahren 
sein. Erstspender dürfen nicht 
älter als 64 Jahre alt sein. Zur 
Blutspende sollte jeder seinen 
Personalausweis und – sofern 
vorhanden - den Blutspende-
pass mitbringen. Seit einiger 

Zeit gibt es den neuen elektro-
nischen Blutspendeausweis im 
Scheckkartenformat. Mit dem 
Ausweis kann bundesweit bei 
allen DRK-Blutspendediensten 
gespendet werden. Jeder der 
noch keinen neuen Ausweis 
hat, bekommt diesen bei seiner 
nächsten Blutspende. 

Wer regelmäßig Blut spen-
det, erhält mit den Bonuskarten 
des DRK exklusiv für die Blut-
spende im Klinikum Frankfurt-
Höchst zwei Kino-Gutscheine 
für das Kinopolis im MTZ. Dazu 
muss man sechsmal innerhalb 
von zwei Jahren im Klinikum 
Blut gespendet haben.

Grundsätzlich kann im Kli-
nikum Frankfurt-Höchst alle 
zwei Monate, jeweils am ersten 
Dienstag eines Monats Blut ge-
spendet werden. Die nächste 
Blutspende-Aktion nach dem 
kommenden Dienstag fi ndet 
am 3. Juli statt.  red

Sperrmüll anmelden war in 
Frankfurt bisher schon kinder-
leicht und jetzt gibt es sogar ein 
eigenes Sperrmüll-Portal, das 
auch für Smartphones und Ta-
blets mit Touchscreen zu bedie-
nen ist.

Bislang konnte man sich 
unter www.fes-frankfurt.de mit 
Name und Adresse registrieren, 
dann online den Sperrmüll an-
geben, Abfuhrtag auswählen 
und fertig war die Sperrmüll-
Anmeldung. Bis zu zehn Kubik-

meter holen die Entsorgungs-
fachleute der FES kostenlos ab. 

Pünktlich zur Frühjahrsputz-
Saison wird es für die Frank-
furter nun noch leichter: Das 
neue Sperrmüll-Portal ist seit 
19. April am Start. Die Anwen-
dung ist jetzt auch für mobile 
Endgeräte ausgelegt und somit 
auch mit dem Touchscreen des 
Smartphones oder Tablets nutz-
bar. Zudem ist die Darstellung 
für alle gängigen Webbrowser 
angepasst und optisch aufgeh-
übscht worden.  red

Einfache Anmeldung
Neues Sperrmüllportal zum Frühjahrsputz

Kirchenführung
Die Stiftergemeinschaft Ju-

stinuskirche lädt am Samstag, 
5. Mai, um 12 Uhr zu einer 
Führung durch die Justinus-
kirche ein.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
drei Euro pro Person und kann 
vor Ort bezahlt werden. Eine 
Anmeldung ist nicht notwen-
dig.  red
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Bauen • Renovieren • EinrichtenBauen • Renovieren • Einrichten

Der „toom“-Baumarkt in Rö-
delheim führt am 4. und 5. Mai 
eine Bepfl anzungsaktion durch. 

Dabei können sich die Kun-
den ihre Pfl anzen bei „toom“ 
aussuchen und direkt vor Ort 
in einen Balkonkasten oder ein 
Pfl anzgefäß ihrer Wahl pfl an-
zen lassen. Hierzu bietet der 
Baumarkt ein breites Angebot 
an Gefäßen an. „Unsere Kun-
den können sich an diesen 
Tagen von unseren Fachkräf-
ten beraten und sich die Kästen 
nach persönlichem Geschmack 
gestalten lassen“, erklärt Rahel 
Khanna, der Leiter des „toom“-
Baumarktes. Inspirationen bie-
tet der Markt hierfür viele. Im 
Angebot sind dieses Jahr bei-
spielsweise eine „Pinke Pracht“ 
aus Petunien und Männertreu 
oder ein „Naschkübel“ aus 
Erdbeeren, Brombeeren und 
Pfefferminze. Aber auch ein 
Mix aus verschiedenen Pfl an-
zen ist möglich. Der Kreativität 
sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Die benötigte Erde stellt 
„toom“ an diesem Tag kosten-
los zur Verfügung.  pr

Ein Großteil der hessischen 
Wohngebäude weist nach 
Angaben der „Hessischen 
Energiesparaktion“ einen un-
zureichenden Wärmeschutz 
der Außenwände auf. 

Je nach Gebäudetyp gehen 
bis zu 40 Prozent des jährlichen 
Heizenergieverbrauchs durch 
die Außenwände verloren. Die 
nachträgliche Dämmung der 
Außenfassade erhöht innen die 
Oberfl ächentemperatur der Au-
ßenwand einer Altbauwohnung 
an kalten Wintertagen um meh-
rere Grad Celsius. Warme Wände 

In den USA tut es jeder Zehn-
te, der Sender DMAX unter-
hält rund um dieses Thema 
wöchentlich tausende von Zu-
schauern, und nun hat es „Blu 
Sky Lager“ auch nach Sossen-
heim gebracht: Self Storage 
– zu Deutsch Einlagern oder 
Selbstlagern.

 
Frei nach dem Motto „La-

gern Sie schon oder Kabuffen 
Sie noch?“ löst „Blu Sky Lager“ 
in der Westerbachstraße 162A 
seit einem knappen Jahr mit 
Lagerfl ächen zwischen einem 
und 20 Quadratmetern viele 
Probleme, die nahezu jeder-
mann ein- bis mehrmals im 
Leben begegnen. „Erbstücke, 
über dessen Verbleib noch 
verhandelt wird, der Hausrat, 
welcher bei einem Umzug zwi-
schengelagert werden muss 
oder ein feuchter Keller, der 
ersetzt werden will – für all 
das bieten wir die passende 
Lösung“, freut sich Sandra 
Diepenbrock, Mitarbeiterin bei 
„Blu Sky Lager“. 

Zeit, um in Ruhe zu überle-
gen, sich neu zu sortieren und 
entspannt gute Lösungen zu 
fi nden – genau das ist ein wert-
volles Gut bei Trennungen, be-
rufl ichen Veränderungen oder 
plötzlichen Todesfällen, für 
das es bisher im Frankfurter 
Westen keine adäquate Lösung 
gab. Die individuellen Lager-
boxen, welche auch für nur 14 
Tage mietbar und danach täg-
lich kündbar sind, füllen eine 
Lücke, die für Beruhigung 
sorgt und oftmals als treuer 
Helfer in der Not dient.

sind wichtig für die Wohnbehag-
lichkeit und schützen gegen Kon-
densat und Schimmelfolgen. 15 
bis 25 Prozent Energieeinsparung 
können durch die Dämmung der 
Fassade erzielt werden.

Weitere Informationen bie-
ten die Broschüren „Vom (K)
Althaus zum Energiesparhaus“ 
und die Energiespar-Informati-
onen „Nummer 2 - Wärmedäm-
mung von Außenwänden mit 
dem Wärmedämmverbundsy-
stem“, „Nummer 10 - Wärme-
dämmung von Außenwänden 
mit der hinterlüfteten Vorhang-
fassade“ sowie die „Nummer 

Aber auch Vereine, Laden-
inhaber, Gastronomen mit 
ihren Gartenmöbeln oder Ge-
werbetreibende mit diversen 
Akten und Ordnern fanden 
seit der Eröffnung im Som-
mer 2017 bereits ihre pas-
sende Box, und es kommen 
täglich neue Mieter mit un-
terschiedlichsten Anforde-
rungen hinzu. 

Sicher und einfach

Wie zum Beispiel Seba-
stian Tubeileh mit seiner in-
novativen Bio-Seife, welche 
optimale Lagerbedingungen 
benötigte. „Ich bin sehr zu-
frieden, meine Seife muss si-
cher und perfekt temperiert 
sein, und hier brauche ich mir 
darüber keine Gedanken zu 
machen und kann 24 Stun-
den am Tag sieben Tage in der 
Woche an mein Lager. Alles 
völlig unkompliziert, gut ver-
sichert und komplett videoü-
berwacht - einfach top!“, freut 
sich der Inhaber der Firma 
„Nablus soaps“, welche seit 
einigen Monaten ebenfalls zu 
den Boxeninhabern von „Blu 
Sky Lager“ in Sossenheim 
zählt.  pr

Westerbachstraße 162a
60936 Frankfurt

Telefon 069/ 90287040
www.blu-sky-lager.de

11 - Wärmedämmung von Au-
ßenwänden mit der Innendäm-
mung“ unter www.energiespa-
raktion.de im Internet. 

Berechnungsgrundlage für 
anstehende Sanierungsmaß-
nahmen ist der „Energiepass 
Hessen“. Er wird zum redu-
zierten Preis von 37,50 Euro an-
geboten. Der Fragebogen steht 
als Download unter www.en-
ergiesparaktion.de im Internet 
zur Verfügung. Aktuelle Förde-
rangebote sind im „Förderkom-
pass Hessen“ unter www.ener-
gieland.hessen.de ebenfalls im 
Internet zu fi nden.  red

Jahren, in denen viele Einfami-
lienhäuser entstanden sind. 
„Unter den Dachziegeln wird 
alles komplett gedämmt, ab-
gedichtet und verklebt, so dass 
nichts mehr zieht. Ein Dachge-
schoss unterscheidet sich heute 
nicht mehr von anderen Wohn-
räumen“, erläutert Andreas 
Freund.

Damit ein neues Dach aber 
auch wieder 40 oder 50 Jahre 
hält, sind Qualität und eine 
gute Planung wichtig. Bauex-
perten raten, eine Dachsanie-
rung möglichst aus einer Hand 
planen und ausführen zu las-
sen. Außerdem kann ein Ener-
gieberater wie Andreas Freund  
Hausbesitzer auch über mög-
liche Zuschüsse informieren, 
die es für energetische Sanie-
rungen gibt. 

Andreas Freund empfi ehlt 
außerdem, sich gerade bei gün-
stigen Angeboten Referenzen 
des Handwerksbetriebs geben 
zu lassen. „Große Preisunter-
schiede gehen bei Arbeiten am 
Dach in der Regel auch mit 

Qualitätsunterschieden einher, 
die man aber auf den ersten 
Blick nicht sofort erkennt. Die 
Mängel treten dann erst später 
auf.“

Die Sommermonate hält er 
für eine gute Zeit, Dächer sa-
nieren zu lassen, da die tro-
ckene Witterung eine zügige 
Realisierung erlaubt. Hausbe-
sitzern, die über eine Sanie-
rung ihres Dachs nachdenken, 
bietet die Firma „Freund & 
Staudt“ eine unverbindliche, 
etwa einstündige Beratung vor 
Ort an. Außerdem können im 
Ausstellungsraum und an der 
Ausstellungswand der Firma 
in Schwalbach Dachgauben, 
Dachziegel und Dachfenster in 
Augenschein genommen wer-
den.  pr

Freund & Staudt 
Bedachungen GmbH

Am Brater 1
65824 Schwalbach

Telefon 06196/7666010
info@freund-service.de
www.freund-service.de

Über eine Dachsanierung 
denken die meisten Hausbesit-
zer erst nach, wenn ein Schaden 
aufgetreten ist. Doch gerade im 
Rhein-Main-Gebiet gibt viele 
gute Gründe, auch über eine 
Erneuerung eines intakten 
Daches nachzudenken.

Andreas Freund, Inhaber 
des Dachdecker-Fachbetriebs 
„Freund & Staudt“ in Schwal-
bach, nennt vor allem energe-
tische Vorteile und die Schaf-
fung von neuem Wohnraum: 
„Ein nach heutigen Standards 
gedämmtes Dach kann einen 
großen Teil der Heizenergie 
eines Hauses einsparen. Bei der 
Sanierung kann man dann in 
vielen Fällen einen einfachen 
Speicher in wertvollen Wohn-
raum verwandeln.“ Gerade in 
Frankfurt und Umgebung mit 
seinen steigenden Immobilien-
preisen sei das in der Regel eine 
lohnende Investition.

Grundsätzlich sind Dächer 
heute völlig anders aufgebaut 
als in den 60er-, 70er- und 80er-

Wie Dachziegel in verschiedenen Farben, Formen und Materialien wirken, können Hausbesitzer 
an der Ausstellungswand der Firma „Freund & Staudt“ in Schwalbach sehen.  Die Vielfalt ist riesig 
(kleines Bild), daher ist professionele Beratung wichtig.   Fotos: Schlosser

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Eine Sanierung, die sich lohnt
Erneuerung spart Heizkosten und schafft wertvollen Wohnraum 

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

IHRE SCHREINEREI IN UNTERLIEDERBACH

■ Haustüren ■ Fenster ■ Einbruchschutz ■

Königsteiner Str. 135 
65929 Frankfurt
Telefon 069 / 317900

info@schreinerei-blum.de 
www.schreinerei-blum.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Bis zu 40 Prozent einsparen
Hessische Energiespar-Aktion informiert über Fassadendämmung

Frühling auf 
dem Balkon

Eine praktische 
Idee aus den USA
„Blu Sky Lager“ kann viele Probleme lösen

http://www.blu-sky-lager.de
http://www.energiespa-raktion.de
http://www.energiespa-raktion.de
http://www.energiespa-raktion.de
http://www.en-ergiesparaktion.de
http://www.en-ergiesparaktion.de
http://www.en-ergiesparaktion.de
http://www.ener-gieland.hessen.de
http://www.ener-gieland.hessen.de
http://www.ener-gieland.hessen.de
mailto:info@freund-service.de
http://www.freund-service.de
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:hauptc@web.de
mailto:info@schreinerei-blum.de
http://www.schreinerei-blum.de
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Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

*  Beim Kauf einer Nespresso Maschine und von Nespresso Kaffee im Aktionszeitraum vom 05.03. bis 21.05.2018 erhalten Sie folgendes Guthaben auf Ihrem Nespresso Kundenkonto gutgeschrieben: € 40.- Kaffeeguthaben beim Kauf einer Nespresso Maschine mit Milchaufschäum-Funktion und von Nespresso Kaffee,  
€ 20.- Kaffeeguthaben beim Kauf einer Nespresso Maschine ohne Milchaufschäum-Funktion und von Nespresso Kaffee, + zusätzlich 20 € beim Kauf ab 25 Stangen Nespresso Kaffee. Die vollständigen Aktionsbedingungen entnehmen Sie bitte der Teilnahmekarte im Verkaufsregal.

zugreifenEinfach mal

 

NESPRESSO Creatista Plus
Nespressomaschine
• Für Cappuccino, Café Latte, Latte Mac-

chiato, Flat White uvm.
• Kaffeegenuss in Barista Qualität inklusi-

ve Edelstahl Milchkännchen
• Digitales Display: Führt Sie durch eine 

Vielfalt von Kaffeerezepten
• 8 verschiedene Milchschaumtexturen 

und 11 Stufen für Milchtemperatur 
Reinigungsassistent

Art. Nr.: 2277035

20 
19.95

0% FINANZIERUNG Modernes Design aus fein 
gebürstetem Edelstahl

10 
12.90
0% FINANZIERUNG

 

KRUPS XN 760 B Citiz&Milk
Nespressomaschine
• Kaffeegenuss auf Knopfdruck
• Flow Stop: Gewünschte Kaffeemenge 

individuell programmierbar
• Inklusive Aeroccino für heißen und 

kalten Milchschaum

Art. Nr.: 2157225

10 
11.90

0% FINANZIERUNG

 

KRUPS XN 740 B Citiz
Nespressomaschine
• Direktwahltasten für Espresso und Lungo
• Flow Stop: Gewünschte Kaffeemenge 

individuell programmieren
• Aufklappbares Abtropfgitter für hohe 

Tassen und Gläser

Art. Nr.: 2157223

20 
11.95

0% FINANZIERUNG

 

DELONGHI EN 85 L Essenza Mini
Nespressomaschine
• Schmales Design
• Automatische Power-Off Funktion nach 

3 Minuten
• In verschiedenen Farben erhältlich

Art. Nr.: 2317043

 

DELONGHI EN 560.W Lattissima
Nespressomaschine 
• Zubereitung auf Knopfdruck: Espresso, 

Lungo, Cappuccino, Latte Macchiato, heiße 
Milch und Milchkaffee

• Einschiebbare Tassenabstellfläche: Für die 
Verwendung von hohen Tassen und Gläsern

Art. Nr.: 2392778 schwarz, 2392779 weiß

NEUHEIT

Erhalten Sie bis zu

Kaffeeguthaben
Beim Kauf einer 

Nespresso Maschine 
und Nespresso Kaffee*

40 € 
Erhalten Sie bis zu

Kaffeeguthaben
Beim Kauf einer 

Nespresso Maschine 
und Nespresso Kaffee*

40 € 

Erhalten Sie bis zu

Kaffeeguthaben
Beim Kauf einer 

Nespresso Maschine 
und Nespresso Kaffee*

60 € 

Erhalten Sie bis zu

Kaffeeguthaben
Beim Kauf einer 

Nespresso Maschine 
und Nespresso Kaffee*

60 € 

Erhalten Sie bis zu

Kaffeeguthaben
Beim Kauf einer 

Nespresso Maschine 
und Nespresso Kaffee*

60 € 

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Consors Finanz BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Schwanthalerstraße 31, 80336 München


